
Liebe wachsame Demokratinnen und Demokraten  
Mein Name ist Bruno Herberich; ich bin Kreisvorsitzender der kommunalen 
Vereinigungen der Freien Wähler im Neckar-Odenwald-Kreis. Wir sind 
keine Partei.  
Gedanken, Menschen wie Spielfiguren „remigrieren“ zu wollen, 
erschrecken mich.  
Allerdings sehe ich nicht erst seit jetzt das Gebaren solcher 
demokratiefeindlichen Kräfte kritisch und warnend. Genauso wie 
diejenigen, die denen folgen wie die Lemminge und denen ihre Stimme 
geben.  
Von Protestwählern und Denkzettelstimmen ist immer wieder zu hören.  
Dabei sollte jede und jeder nachdenken, wie sie oder er Protest 
ausdrückt. Und welche Geister damit gerufen werden.  
Aber spätestens jetzt, nach der Aufdeckung dieser Zusammenkunft bei 
Potsdam – und das ist ja nur ein Teil des menschenverachtenden Weltbilds 
dieses braunen Sumpfes – müsste auch bei jeder und jedem ehrbaren 
Demokrat:in die Warnlampe grell leuchten.  
Nie wieder ist jetzt!  
Lasst uns nicht nur heute ein klares Bekenntnis geben,  
o für unsere freiheitliche demokratische Grundordnung,  
o für unsere tolerante, weltoffene und vielfältige Gesellschaft,  
o für ein soziales, friedvolles und menschliches Miteinander!  

Das, was diese Nationalisten und Extremisten wollen, ist nicht die Antwort 
auf die Herausforderungen unserer Zeit.  
Zukunft besteht im Miteinander, in freiheitlicher Toleranz, Weltoffenheit, 
Vielfalt und Demokratie und nicht in Abschottung und Nationalismus!  
Lasst uns weiterhin aktiv dafür einstehen, dass wir dies auch in Zukunft 
so leben können.  
Und dafür argumentieren, wo auch immer uns Intoleranz und 
Demokratiefeindlichkeit begegnen,  
ob auf der Straße oder im Internet,  
bei jedweden Begegnungen, ob bei Versammlungen, in Sportstätten, am 
Stammtisch oder im Wohnzimmer.  
Unsere Demokratie, unsere Freiheit, unsere Werte sind es wert, 
sie zu schützen!  


